
1864. ÄnMlal l zur LMacher Zeitung. t6.
März.

V r k e n n t n i ^ .
Das k. k Landeögcricht Wien in Strafsachen

erkennt Kraft der ihm von Sr . l . k. Apostolischen
Majestät verliehenen Amtsgewalt, daß der bei Karl
Wiulcrnil) n. Comp. gedruckte, 15 Slrophcu iu ssnit«
lelurrsen "enthalteude Bogen, welcher mit dem Verse:
^Dcm Gesicht ist ja so roth" ?c. a>,fä»gl nnd mit
dem Nol le „Guitarre" endet, das Vcrgehcu gegen
die öffentliche Sittlichkeit »ach § 510 des S t . G. V.
begründe nnd oell'iudet hiemit oas Vcrl'ot der lucile»
rcn PetdrcitlNlg dieser Druckschrifl nach ^ ott dcS
PreßgeslyeS.

Gleichzeitig wird anf die Vernichtung der mit
Beschlag flegle», 34 Etemplare dieses Druelbogenö
nach H '>? P. G. crkcumt.

Wien den 23. Fetirnar 1864.
Der k. k. Lanorögcrichls.V'cc'Prasldcnt:

S c h w a r z m. p.
Der k. k. Nalhösccrcla'r:
T h a l ! l u g e r m. p.

(572) ^ " " ^
Ausschließende P r i v i l e g i e n .

Das Milnstcriun, für Handel u»d Volkswirih-
jchaft hat nachstehende Privilegien verlängert'.

Am 12. Oktober 1803. '
1. Das dem Aoolf Krelschmar. ans die Elsilidnug

eiueö doppelten Etage - DampfdackofeiiS mit Hlohlen-
hcizimg. lüiterm 20. S.'ptcmder 1662 ertheilte aus-
schlicßeuoc Privilegillm anf rie Dauer dls zweitcu Jahres.

Am 2 l . Oktober 1803.
2. DaS tcu» Oadricl Franz Iananschek, anf

eilie Verdcss'rnng der Dampfbrellsagen, nnlcrm 13,
Oklolicr 1^5(> ertheilte, ausschließende Privilegium
anf die Dauer des achten Jahres.

3. Daö dem August Rußkohl. anf eine Vrrlies.
sernüg in der Vcrfcrligui'a von Fubdo^enlaf.lil (Par>
^»clltn), u«lerm 26. Juli 1861 ertheilte auöschlicstlude
Privilegium auf die Dauer des drillen Jahres.

4. Daö dein Ma? H^uiper. auf eine Vcrdesscnmg
seiner privilegirtcn Eiscnmölicl. unterm 22. September
1858 ertheilte, znlept an Joseph Eisenschimmel üdcrgc.
kaugeue anS>ch!icßeii!)c Privilegium, auf die Dauer
t>es scchsien Jahres.

5>. Das ocm ^crdiiiaud Neider, auf eine Verlies»
serung in der (5rz»ii>,»l,a voi, GaI(N!lcricarbcitcu.
unterm 29. Oktober 1«0<) ertheilte, früher au Franz
Theyrr nbelgeg.nigcnc anöschließeudc Plivilegium auf
die Dancl dcö oicttcn Jahres.

Am 23. Oktober 1863.
6. Das dem Jakob Nachtmann, auf die Eif i», ̂

dung einer „GesundheilöwM für Nanchcr", unterm
9. Oktober 1862 crlhcillc aliöschließende Privilegium
auf die Daner des zweite» Jahres.

Am 25, Oktober 1863.
7. Das den Frauz Voglmaycr und Joseph

Maildl anf die Erfindung ei„cs ^edcr-Oleins. uulcrm
20 <ÄsPlember1862crlhciItc auöschücLcndc Plivilegium
auf dle Dauer des zweiten Iah.cs.'

v. Das dem Wilhelm Köhler, anf eiue Vcrbes.
i 2 ? ^" , ^^"ladefäslchcn. n»lcrm 29. September
180" ertheillc aussslili.ßende Privileglum anf die
Dauer des zweite» I.yres.

m kss '^ ^ " ' ^^^^ ^ ^ ^ Woodbury. anf ciuc
y " ^ ' / U l . ' g i» der Auörüstuug dcrKricgeschiffe. ninerm
^ . Oktober 1862 ertheilte ausschlieLeude Privilegium
alls die Dauer dcö zweiten I^hrcS.

10. Das dcm Georg Ernst O^milw dc i.'aire.
alls die Erfindung eines Verfahrens, daü Anilin.Vlau
und Aniliil.V.olett d«,zust(l^u. nntctm 26. Oktober
1861 erlheillc ausschlllßcude Privilegium auf die
Dauer des drittln I.ihreö.

11. Das r>sn Karl uud Hiacynth Chandoir. auf
dic Erfindung eines Vm.-chrenö. metal^ue Nöhreu zu
streckeu. nnlclm 31. Oktober 1856 ertheilte ausschlie-
ßende P n v l l e ^ r n ^ m ^ d ^ D a u e r des achten Jahres.

Kundmachung.
Bei der am l . März d. I in Folge der

allerhöchsten Patente vom 2 l . März , 8 , « und
23. Dezember l859 vorgenommenen 3 l ) l . Ver-
losung der allen Staatsschuld ist die Serie
Nr. 4 l ? gezogen worden.

Die Serie enthalt böhm. - ständische.Aerarial-
Obligationen vom verschiedenen Zinscnfusse,
von Nr. !8.Ml3 bis einschließig Nr. 3l.7<>»
'm Gesammt'Kapitalöbetrage von l,2l5.U«8si.
4Ü /^ kr.

Diese Obligationen werden nach den Be.
Mmmlmgcr, des Allerhöchsten Patentes vom 2 l .
c r ^ ' ^ " " ' ^ " ursprüngliche,, Zinsenfuß
n N ' "" ' "' s" k"" d"s" 5 F CM. erreicht,
nachdem m.tder Kundmachungdeö h.k. k. Finanz

Ministeriums vom )iU. Oktober »858, 3.5286,
(R.-G.-Äl. Nr. l00) veröffentlichten UmsteUungs-
maßstabc in 5 " / , , auf östcrr. Wahr. lautende
Staatöschuldverschreibungen umgewechselt.

Für jene Obligationen, welche in Folge
der Verlosung zur ursprünglichen, aber 5S
nicht erreichenden Verzinsung gelangen, werden
auf Verlangen der Partei nach Maßgabe der,
in der erwähnten Kundmachung enthaltenen
Bestimmungen 5 ^ , , auf öst. Wahr. lautende
Obligationen erfolgt.

Vom k. k. Landes - Präsidium für Krain.
Laibach am 8. März !8<i4.

(88-3)" Nr. 36!w.

Kundmachung.
Von der Jakob von Schellenblirg'schen

Studentenstiftung ist d^r 2. und der U. Platz
mit dem Stiftungsgenusse von jährl. 59 ft.
85 kr. öst. W. in Erledigung gekommen.

Zu diesen Stipendien sind gesittete, arme,
oder doch nur gering bemittelte, im Inlande,
besonders in Tlrol geborne, und vorzugsweise
dem Stifter oder seiner Gemalin anverwandtc,
am Laibacher Gymnasium studirende Jüng-
linge, welche die l . Gymnasialklasse absolvirt
haben, berufen.

Jene Studirende, welche sich um einen der
erledigten Stiftungsplätzc bewerben wollen, haben
lhre Gesuche

b i ö !5 . A p r i l l. I .
an den Landes. Ausschuß in Laibach durch die
vorgesetzte Gymnasial-Direktion zu überreichen,
und sich hiebei mit dcm Taufscheine, dem Dürf-
tigkeits- und Impfungs-Zeugnisse, mit den Stu-
dien-Zeugnissen der beiden letzten Semester, und
im Falle der Berufung auf die Verwandtschaft
mit cun'm legalen Stammbaume und andern
erforderlichen Beweisdokumenten auszuweisen.

Vom krain. Landes-Ausschüsse.
Laibach am 28 Februar l864.

(W—2) Nr. IM.^

Kundmachung.
Von der k. k. Fmanz - ^ „oes - Direktion

für Stelcrmark, Karnten, Krain und Küstenland
wird bekannt gegeben, daß der k. k. Tabak«Sub-
verlag zu Radmannsdolf in Krain, im politischen
Bezirke gleichen Namens, im Wege der öffentlichen
Konkurrenz mittelst Uebcrreichung schriftliche«
Offerte an denjenigen geeignet erkannten Be
werber verliehen werden wlrd, welcher die ge-
ringste Verschleißprovision anspricht.

Die Bewerber haben ihre Offerte längstens
bis 3« M ä r z l < ^ ,

Mittags l2 Uhr, beim Vorstande der k. k.
Finanz'Bezirks-Direktion in Laibach zu über-
reichen.

I m Uebvigen wird sich auf die ausführ-
liche Kundmachung, enthalten im Anusblatte
der Laibacher Zeitung Nr. (»l, vom^ik. März
l8U4, bezogen. >? -<i-'i'

K. k. Finanz «Landes-Direktion.
Graz am ti. März luO4.

(96—2) Nr. 1500.

Bei diesem k. k. Landesgerichte werden
am II. Ap r i l ^ I , ,

Vormi t tags I l U h r , nachstehende, aus einer
strafgerichtlichen Untersuchung herrührende Effets
ten, und zwar : ' '''^

I ganz neuer sechsläufigcr Revolver (neueel
Fa l / on ) , ' m

l dazu gehörige rothledcrne ganz neue Um?.
Hangtasche, !̂ <

122 Stück dazu gehörige Patronen mit S p i h ^
kugeln, ''-'-

l Terzerrol, -''^
Z Jagdmesser mitGämsehorngri f fund Scheid?,?

ganz neu,
gegen sogleiche Baarzahlung an die Meistbieten«
den veräußert werden. >.̂ >

Wozu man die Kauflustigen hiermit cino
ladet. ""

K. k. Landesgericht Laibach am 5. M ä r z ! 8 « 4 .

(94—2) Nr. 354.

Kollkms-Ausschmlmllg.
Für den Bezirk Wippach, mit dem Sitze

im Markte Wippach, ist die BezirkSwundarz-
tens'Stelle mit einer jahrlichen Dotation von
l05 fl. öst. W. aus der Bezirkskassa erledigt.

Die gehörig dokumentirten Gesuche um
diese Stelle wollen

biß zum 24. M ä r z l8«4
hieramts eingebracht werden.

K. k. Bezirksamt Wippach am 7. März » 8 6 / ^

(7 l—0) . Nr. »38. '

KllndmaHuttg.
Von der k. k. Zwangsarbeitshaus-Verwal.

tung in Laibach wird hiemit zur allgemeinen
Kenntniß gebracht, daß daselbst gegen Beibrin«
gnng deS erforderlichen Materials jederzeit
Bestellungen auf Arbeiten jedweder A l t , na-
mentlich aber auf alle Gattungen Gespunste,

' Schuster- und Schneide'.arbeiten aufgenommen
und zu den billigsten Preisen in der kürzesten
Zeit bewerkstelliget werden.

Das aus dem Gespunste erzeugte Garn
wird in der Anstalt gewaschen, abgewunden
und zu jedem beliebigen Gebrauche verwebt,
deßgleichen werden auch alle Gattungen Garne
zur Erzeugung von ordinärer und feiner Lein-
wand, Tischzeug, Handtücher, Zwillich, Gradel
u. s. w. zum Weben übernommen.

Diejenigen Parteien, welche von diesem
Antrage Gebrauch machen wollen, werden er,
sucht, die betreffenden Arbeiten in die Anstalt,
untere Polana - Vorstadt, Haus - Nr. 4 7 , zur
Vorschreibung übergeben zu wollen. ,

K. k. Zwangsarbeilshaus» Verwaltung Lni«
dach am 23. Februar »8U4.

(!>2-l) C d i k t. Nl-2493
Nachstehend aufgeführte Gewerbsparteien, welche mi t namhaften Beträgen an der Er -

wcrbsteuer aushaften, werden mit Bezug auf den Er laß der hohen k. k. S teue r -D i rek t i on . '
vom 20. J u l i »85li, Z 5 l 5 U , hiemit aufgefordert, i n n e r h a l b e i n e s M o n a t e s v o m '
Tage der ersten Einschaltung dieses Ed ik tes , um so gewisser den aushaftenden Rückstand zu
t i lgen, als sonst die Löschung der Gewerbe von Amtswegen veranlaßt werden w i rd .

D e r G e w e r b s p a r t c i . B e n e n n u n g '
I ^ i dls der " Erwerb „ '
^ N a m e n W o h n o r t « „ , . S t e u ' e r < " ^ ' stcuerbetrag
5 . ^ - ^ G e w e r b e s g e m e i n d e ^ . ^ ^ ^ .

l Ma th i as Notar Arch 32 Waarenhandlung Arch 25 8 ,' 4 l » " '
2 Franz Scharlach Gurkfeld l l ! Seifensieder Gurkfeld »43 4 ! 2tt
3 Eugen Seeder Gurkfeld 32 Waarenhandlunq Gurl feld l7<, l 6 8 0
4 Josef Vutkouz Haselbach 45 Schankqewerbe' Haseldach ? 2 ^ »0
5 Anton Boschizh Haselbach — Schankgewerbe Haselbach 30 2 ^ l « , ^ .
« Josef Guzhek , Obcrradula — Metzger Bucka 2 l ^ « > l s ^ ' - '

K. k. Bezirksamt Gurkfeld am 7. März ,864. ' " ' " '^


